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Editorial

Wie oft wurde doch in der laufenden Legislatur Kata-
strophenstimmung verbreitet, anstatt auf Lösungen 
unserer Energiesicherheit hinzuarbeiten? Wie oft ha-
ben links-grüne Kreise die Energiewende mit Verboten 
erschwert und gleichzeitig alpine Photovoltaikanlagen 
oder die Stärkung der Wasserkraft torpediert? Wie oft 
wurden immer neue Bevormundungen gefordert, an-
statt das Haus- und Grundeigentum vor unnötiger Bü-
rokratie zu schützen? Umweltgerechte Lösungen, aber 
auch der sorgsame Umgang mit Rohstoffquellen müs-
sen durch Nachdenken und technischen Fortschritt 
entwickelt werden, nicht durch neue Verbote, Bevor-
mundungen oder ein Festkleben auf unseren Strassen. 
Das dient einzig dem Ausbremsen von Grundeigentü-
mern, Gewerbetreibenden, Bürgerinnen und Bürgern. 
Die Abschaffung des Eigenmietwertes, eine verantwor-
tungsvolle und liberale Energiepolitik, eine massvolle 
Revision und Weiterführung im Bereiche der Raum-
planung wie auch ein liberaleres Mietrecht und die Be-
kämpfung eigentümerfeindlicher Initiativen verlangen 
auch in Zukunft unsere volle Aufmerksamkeit.

Alle diese neuen Angriffe auf das Haus- und Grundei-
gentum wehren wir nur erfolgreich ab, wenn es uns 
gelingt, Persönlichkeiten nach Bern zu schicken, die 
um die besonderen Probleme des Haus- und Grundei-
gentums wissen und für Lösungsansätze einstehen, 
welche das Eigentum vor neuen Abgaben, Steuern und 
weiteren Regulierungen bewahren.

Die in diesem Heft vorgestellten Kandidierenden für 
die eidgenössischen Wahlen wurden im Vorfeld unse-
res Auswahlprozesses vom Hauseigentümerverband 
mit einem umfassenden Fragebogen bedient. Die Fra-
gen haben sich primär auf nationale Themen und di-
rekte Belange des Haus- und Grundeigentums bezogen. 
Alle Antworten konnten von den Kandidierenden auch 
mit Kommentaren begründet werden. Ein übersichtli-
cher Spider zeigt Ihnen die jeweiligen Positionen der 
Kandidierenden an. Nutzen Sie Ihre Stimme zur Stär-
kung des Grundeigentums. Der HEV setzt bei den eid-
genössischen Wahlen auf sechs Spitzenkandidaten und 
unterstützt weitere HEV-nahe Kandidaturen. Wir wer-
den auch alles daran setzen, bei der Erneuerung des 
Kantonsrates und der Regierung im Jahre 2024 zu er-
reichen, dass eigentümerfreundliche Positionen ge-
schützt werden können.

Haus- und Grundeigentümer sind aufgerufen, mit vereinten Kräften bei den anstehenden eidgenössi-
schen Wahlen eine Kurskorrektur vorzunehmen. Anstatt sich auf Strassen zu kleben, sollten wir an den 
drängenden Problemen konstruktiv arbeiten. Klimasicherheit, aber auch der Schutz der Kaufkraft und 
der Schutz des Eigentums werden immer relevanter. Erwirtschaften kommt vor Verteilen. Wir haben es 
in der Hand, neue Steuern und Abgaben und Bevormundungen im Bereich des Eigentums zu verhindern.
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Eidgenössische Wahlen:  
Sie bestimmen den Kurs!
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